
   

 

Satzung der Hochschule Furtwangen 

über die Erhebung von Studiengebühren im 

weiterbildenden Masterstudiengang  

„Medizintechnik - Regulatory Affairs“  

mit akademischer Abschlussprüfung  

(Master of Science – M.Sc.)  

 
Auf Grund von § 19 Absatz 1 Nr. 10 Landeshochschulgesetz (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 
1), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. November 2024 (GBl. 2024 Nr. 97) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 2 Absatz 2 des Landeshochschulgebührengesetzes (LHGebG) in 
der Fassung vom 1. Januar 2005, zuletzt geändert durch Artikel 23 des Gesetzes vom 17. 
Dezember 2024 (GBl. 2024 Nr. 114), hat der Senat der Hochschule Furtwangen am 21. Januar 
2026 die folgende Satzung beschlossen. 

 

§ 1 Studienbeginn und Fristen 

Für das Studium im weiterbildenden Masterstudiengang Medizintechnik - Regulatory Affairs erhebt die 
Hochschule Furtwangen Gebühren. Ein Teil der Studiengebühren wird für den Verpflegungsaufwand 
verwendet. 

Die Erhebung des Verwaltungskostenbeitrags gemäß § 1 Abs. 2 und § 12 LHGebG, Beiträgen gemäß 
Studierendenwerksgesetz und Beiträgen gemäß Beitragssatzung der Studierendenschaft der 
Hochschule Furtwangen bleibt hiervon unberührt. 

 

§ 2 Höhe und Umfang der Gebühr 

Die Studiengebühren für das gesamte Programm betragen: 

Im berufsbegleitenden Modell (50 % Anteil in den vier Fachsemestern plus Thesisarbeit im fünften 
Semester) insgesamt 16.296 Euro. 

Für jedes der vier Fachsemester beträgt hierbei die Gebühr 3.774 Euro. 

Für das Thesis-Semester beträgt die Gebühr 1.200 Euro. 

Im Vollzeit-Modell (100 % Anteil mit zwei Fachsemestern plus Thesisarbeit im dritten Semester) 
insgesamt 16.648 Euro. 

Für jedes der zwei Fachsemester beträgt die Gebühr 7.724 Euro. 

Für das Thesis-Semester beträgt die Gebühr 1.200 Euro. 

Die Studiengebühren werden semesterweise erhoben. Hinzu kommen in jedem Semester die Beiträge 
gemäß § 1 Satz 3. 



   

Die Fachsemester können auch im Status der wissenschaftlichen Weiterbildung (Kontaktstudium) 
absolviert werden. Ein berufsbegleitendes Fachsemester ist als Certificate of Advanced Studies (CAS) 
mit einem Umfang von 15 ECTS organisiert und wird mit einem Hochschulzertifikat der HFU Akademie 
abgeschlossen. Gebühren hierfür werden nach der Rahmenordnung für das Kontaktstudium an der 
Hochschule Furtwanen und der jeweils geltenden fachspezifischen Bestimmungen erhoben. 

Für das Thesis-Semester ist die vorhergehende Immatrikulation in ein Studium verpflichtend. 

Werden die vier (berufsbegleitenden) bzw. zwei (Vollzeit-) Fachsemester ohne Unterbrechung 
entweder im Studium oder im Kontaktstudium durchlaufen, reduzieren sich die Gebühren für das 
Thesis-Semester um 500 Euro. 

Für ein Wiederholungssemester, in welchem ausschließlich Prüfungen oder die Thesis wiederholt und 
keine Lehrveranstaltungen besucht werden, beträgt die Studiengebühr € 500,00. Hinzu kommen die 
Beiträge gemäß § 1 Satz 3.  

Geht die Bearbeitung der Thesis über eine Semestergrenze hinaus, werden für das Folgesemester nur 
die Beiträge gemäß § 1 Satz 3 fällig. Das gilt auch für ein Urlaubssemester. 

In den Gebühren sind jeweils die organisatorische und inhaltliche Betreuung, Studienmaterialien, die 
Nutzung der Plattformen und das Zertifikat sowie Snacks und Erfrischungen während der 
Präsenzveranstaltungen enthalten. Nicht enthalten sind Kosten für die An- und Abreise zu den 
Präsenzveranstaltungen und Übernachtungen. 

 
 

§ 3 Schuldnerin und Schuldner 

Zur Zahlung ist verpflichtet, wer seine Immatrikulation für den Masterstudiengang Medizintechnik - 
Regulatory Affairs beantragt oder bereits für diesen Studiengang immatrikuliert ist. 

 
 

§ 4 Fälligkeit 

Die Gebühr ist jeweils mit dem Immatrikulationsantrag oder der Rückmeldung fällig.  

 
 

§ 5 Rückerstattung 

Bei Abbruch des Studiums durch Exmatrikulation oder Studiengangwechsel während des Semesters 
wird die Gebühr zurückerstattet, wenn zum Zeitpunkt des Abbruches die Vorlesungszeit noch nicht 
begonnen hat. 

 

§ 6 Gebührenerlass 

Studiengebühren können teilweise erlassen werden. Die Entscheidung über den teilweisen 
Gebührenerlass trifft die Dekanin oder der Dekan der Fakultät II in Abstimmung mit der Leitung der 
HFU Akademie. Die oder der Beauftragte für den Haushalt wird über diese Entscheidung informiert. 

Ein Erlass der Beiträge gemäß § 1 Satz 3 ist nicht möglich. 

 
 



   

§ 6 Inkrafttreten, Bekanntmachung 

Diese Satzung tritt am 1. März 2026 in Kraft und gilt für Studienanfängerinnen und -anfänger ab 
Wintersemester 2026/2027. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 27. Januar 2022 außer Kraft. 

 

Furtwangen, 22. Januar 2026 

gez. Dr. Alexandra Bormann 

Rektorin 


